
Schwerte – Ei-
ne gewaltige 
Explosion riss 
die Anwohner 
der Schwerter 
Amtsstraße in 
der Nacht aus 
dem Schlaf: Ga-
noven hatten 

versucht, den 
Geldautomaten 
der Sparkasse 

zu sprengen! Als 
der erste Streifenwa-

gen gegen 2.30 Uhr dort 
eintraf, lag alles voller 
Trümmer. Zeugen hat-
ten zwei Verdächtige mit 
Sturmhauben beobach-
tet, die vom Tatort mit 
einem roten Roller ge-
flüchtet waren. Sie sollen 
sich in einer osteuropä-
ischen Sprache unter-
halten haben. Die Po-
lizei bittet Zeugen, sich 
zu melden: 3 (02304) 
9 21 33 20.

eugen
elden:

9 21 3

Von K. VOGT

Essen – Neuer (un-
gewollter) Lack für 

eine S-Bahn am Es-
sener Hauptbahnhof. 
Dicke weiße Buchsta-

ben prangen auf den 
Waggons, durch die 
Fenster kann man nicht 
mehr gucken. Das ist der 
neueste Sprüh-Streich des 
europaweit agierenden 

Sprayers „Foim“! Der 
Bahn-Besprüher hat 
sein Werk unter sei-

nem Account „foim_the_
vandal_“ (dt.: Foim der 
Vandale) auf der mobi-
len Fotoplattform „Insta-
gram“ per Video öffent-
lich gemacht.

Für die Deutsche Bahn 
ist ein vollbemalter Zug 
kein neues, aber ein teu-
res Ärgernis: „Das so-
genannte ,bomben‘ von 
Zügen ist in der Graffiti-
Szene besonders angese-
hen, weil das Kunstwerk 
so durchs ganze Land 
fährt“, erklärt ein Bahn-

Mitarbeiter auf BILD-An-
frage. „Deshalb besei-
tigen wir die Schäden 
möglichst innerhalb von 
24 bis 72 Stunden, um 
das Erfolgserlebnis zu 
schmälern.“ Die Graffiti-
Entfernung braucht zwei 
bis drei Fachkräfte und 
einen ganzen Arbeitstag. 
Anschließend müssen 
die Waggons neu la-
ckiert werden, das kann 
rund eine Woche dau-
ern. Kostenpunkt: bis zu 
30 000 Euro. 

Von der Bahn ist 
rein gar nichts mehr 
zu sehen – auf sol-
che Schmierereien 
sind Graffiti-Ferkel 
besonders stolz...

Manchmal passt 
man eben nicht 
auf – wie dieser 
Autofahrer in Dort-
mund. Einen Mo-
ment nicht nach-
gedacht – zack 
– schon hatte er 
den Tank seines 
Wagens mit dem 
falschen Kraft-
stoff gefüllt. Echt 

schlimm wird‘s 
nur, wenn man 
nicht nur unacht-
sam ist, sondern 
danach zum Aus-
gleich besonders 
schlau sein will. 
Der Autofahrer 
dachte sich näm-
lich: „Sauge ich 
doch einfach den 
falschen Sprit mit 

dem Tankstellen-
Staubsauer wieder 
raus“. War ‘ne su-
per Idee – bis der 
elektrische Sauger 
explodierte und 
in Flammen auf-
ging. Der Brand 
war zwar schnell 
gelöscht. Eine An-
zeige gab‘s aber 
trotzdem.

Roller-Duo 
sprengt

Geldautomaten
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Von 
A. WEGENER

Hamm – Der 
Killer muss 
voller Wut ge-
wesen sein, 
als er nachts 
im Hinterhof 
sein Opfer 
traf. Immer 
wieder schlug 
er Thomas K. 
(† 44) mit ei-
nem Ziegel-

stein ins Ge-
sicht und auf 
den Schä -
del – bis die 
Knochen bra-
chen!

Anklage im 
Hammer Werk-
statt-Mord! 
Mike W. (44) 
hatte Anfang 
Oktober selbst 
die Polizei ge-
rufen. Er sag-
te, er habe 
das Opfer 
blutüberströmt 
zwischen den 

Autos eines 
Kfz-Schrau-

bers auf-
gefun-

den. 

Doch schnell 
ergaben sich 
Zweifel. Ober-
staatsanwalt 
Carsten Dom-
bert (55): „Ein 
wichtiges In-
diz waren Blut-
spritzer, die 
nicht zu den 
Aussagen des 
Verdächtigen 
passen.“

Jetzt ist An-
klage wegen 
Totschlags am 
Landgericht 
erhoben wor-
den. Warum 
der Angeklag-
te so ausge-
rastet ist und 
seinen Bekann-
ten erschlagen 
haben soll, ist 
unklar. Die 
Kripo konn-
te kein Motiv 
ermitteln, der 
Verdächtige 
schweigt…

MannMann
schlägt schlägt 
Bekannten mitBekannten mit
Ziegelstein totZiegelstein tot

Von TOBIAS KINDEL

Essen – Da wurden unse-
ren Brieftauben aber ganz 
schön die Flügel gestutzt!

Die Kultusministerkonferenz 
in Berlin hat gestern die Be-
werbung der Brieftauben-
züchter zum nationalen Kul-
turerbe abgeschmettert. „Wir 
sind enttäuscht und hatten 
uns mehr erhofft”, sagt Ele-
na Finke (28), Sprecherin des 
Verbands Deutscher Brieftau-
benzüchter in Essen (vertritt 
30 000 Züchter bundesweit).

Die Auswahlkommission 
rügte, dass sich die Bewer-
bung nicht genügend mit zeit-
gemäßer Tierhaltung und -nut-
zung auseinandergesetzt 
habe. „Dabei haben wir 
die höchsten Tierschutzstan-
dards weltweit, jeder kann 
sich davon überzeugen. Wir 
sind da sehr offen”, sagt Fin-
ke. Auch Züchterin Mareike 
Kühntopp (25) aus Essen (50 
Zucht- und Reisetauben) be-
tont: „Das Tier steht im Vor-
dergrund! Es wäre eine tolle 
Wertschätzung unserer Arbeit 
gewesen.“ Tierschützer hat-
ten die Bewerbung im Vor-
feld massiv kritisiert, spra-
chen von „Ausbeutung der 
Vögel“ und einem „grausa-
men Hobby“.

Der Brieftaubensport kommt 
ursprünglich aus Belgien und 
hat vor allem im Ruhrgebiet 
eine lange Tradition. Viele 
Bergleute hielten sich die 
„Rennpferde des kleinen 

Mannes“, schickten sie re-
gelmäßig auf Wettflüge. Ab 
den 1860er Jahren hatten 
sich im Revier erste Brieftau-
benvereine gegründet. Für ei-
ne deutschlandweite Würdi-
gung dieser Tradition reichte 
es trotzdem nicht. Aufgenom-
men in die Liste des immateri-
ellen Kulturerbes wurden aller-
dings z.B der Osterräderlauf 
in Lügde oder die Flechthe-
cken im Raum Nieheim.

In NRW ist das Brieftau-
benwesen indes als schüt-
zenswerte Tradition aner-
kannt, ein neuer Anlauf auf 
nationaler Ebene ist aber 
möglich. Finke: „Wir schlie-
ßen eine erneute Bewerbung 
nicht aus!“

Alpen – Citroën 
kracht gegen Baum Ein 
Mann (32) aus Kamp-Lintfort 
kam abends auf der B 58 in 
Alpen mit seinem Citroën von 
der Straße ab und krachte ge-
gen einen Baum. Dabei wurde 
der Fahrer so schwer verletzt, 
dass er noch an der Unfallstel-
le starb.

Duisburg – Mann stürzt von 
Hebebühne Ein Mann (40) manö-
vrierte in Duisburg den Korb seiner 
Hebebühne über eine Straße, wur-
de dabei von einem Lkw 
gerammt. Laut Polizei stürz-
te er etwa drei Meter tief, 
kam mit einem Heli in ei-
ne Klinik. Lebensgefahr!

Essen – Plastik-Tei-
le in Schokolade Die 
holländische Firma He-
ma (Deutschlandsitz in 
Essen) ruft in NRW ver-
kaufte Schokoladentafeln 
zurück. Die „Milch-Nuss-
Schokoladenbuchstaben“ 
(160 Gramm) könnten 
Plastikstückchen enthalten. 
Schuld sei ein Lieferant.

Kranenburg – Safari zu den 
Wildgänsen Die arktischen 
Wildgänse sind da, überwintern 
auch im Vogelschutzgebiet „Unte-
rer Niederrhein“. Die NABU-Natur-
schutzstation bietet Gänse-Bus-Safa-
ris an. Am Sonntag und für Termine 
ab 6. Januar gibt‘s noch Plätze.
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Das ist keine Kunst, ihr Graffiti-Ferkel!
Sprayer besudeln ganze Bahnen, damit viele ihr „Werk“ sehen

Schlau
saugt gut...
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Anklage wegen
Angriff  in Schrauber-

Werkstatt

Dieser Ziegel-
stein lag am Tat-
ort. Ermittler 
fanden heraus: 
Mit einem sol-
chen Stein schlug 
der Täter zu

Hier geschah
das Verbrechen
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Brieftauben-Züchterin Marei-
ke Kühntopp (25) aus Essen 
ist enttäuscht: „Da steckt

so viel Tradition drin.“

Unsere Brieftauben 
konnten nicht als 

nationales UNESCO-
Kulturerbe landen!

Bis zu 800 Kilometer 
legen die Brieftauben 
auf ihren Wettflügen 
zurück

Voerde – Ja, ist denn 
heut’ schon…? Da hat 
ein Dieb doch tatsäch-
lich in Voerde 20 (!) 
Weihnachtsbäume von 
einem Supermarktpark-
platz geklaut. Mit einem 
Seitenschneider schnitt 
er ein Loch in den Ab-

sperrzaun und nahm 
die Tännchen mit. So-
gar die Polizei zeigte 
sich in ihrer Mitteilung 
entrüstet über diesen 
Diebstahl kurz vor Weih-
nachten: „Es gibt Sa-
chen, die macht man 
einfach nicht!“

Dieb klaut 
20 Weihnachtsbäume

Foto: VN24.NRW
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Schlechte Nachricht
für unsere 

Brieftauben
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MUSIK: „Weihnachtskonzert mit dem Leipziger 

Kammerorchester“, Philharmonie Essen, Huysse-

nallee 53, 20 Uhr +++ FILM: Englischer Kinoabend 

– „The Muppet Christmas Carol“ (OmU), 

Lichtburg Oberhausen, 

Elsässer Str. 26, 18 Uhr

€ 17,33 + € 10,13 + je € 50,00
Sanitär-Gas-Wasserinstallateure,  

Anlagenmechaniker für SHK,  
Heizungsmont., E-Installateure (m/w) 

www.gutarbeiten.de

Stellenmarkt

Gewerbliche Berufe

Hier können Sie
Ihren neuen Chef
kennenlernen!
Der Stellenmarkt: 
täglich neu in  
BILD RUHRGEBIET.

www.messe-essen.de

Camping/Zelte
www.pieper-freizeit.de
www.zeltdepot.de

Golfsport
www.pieper-golf.de

Grillgeräte
www.grillshop-24.de

Reitsport
www.reitsportdepot.de

Schlauchboote
www.bootdepot.de

Soccer/Biergarten
www.soccer-arena-gladbeck.de

Touristik
www.partner-flugreisen.de

Veranstaltungen

ANZEIGE ANZEIGE

Bei Fragen oder Wünschen zu KLICK! Direkt ins Internet rufen Sie an, wir beraten
Sie gern. BILD RUHRGEBIET, Telefon: 0201 / 240534 – 100, Fax: 0201 / 240534 – 129


